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 »Der Populismus revolutioniert die Politik des 21. Jahrhunderts. Doch das wahre 
Ausmaß der von ihm bewirkten Umwälzung haben wir noch nicht erfasst«, so 
beginnt der berühmte Historiker Pierre Rosanvallon seine aktuelle Analyse über 
ein viel diskutiertes Phänomen.

Viele Werke, die sich mit dem Populismus beschäftigen, beschränken sich 
darauf, die Motive der Wähler*innen zu untersuchen, die sich für populisti-
sche Parteien entschieden haben. Rosanvallon hingegen legt einen Entwurf 
für eine noch fehlende kohärente Theorie des Populismus vor. Er nimmt  
den Populismus als aufsteigende Ideologie des 21. Jahrhunderts ernst, unter-
sucht ihre Attraktivität als Lösung für gegenwärtige Probleme, entfaltet  
ihre Geschichte und unterzieht sie dann einer gründlichen Kritik. Laut 
Rosanvallon werden wir die gegenwärtigen Phänomene nur verstehen, wenn 
wir den Populismus nicht nur als Pathologie der Demokratie, sondern als 
Angebot innerhalb eines demokratischen Systems, als eine zu theoretisie-
rende Realität begreifen.

Mit seiner Kritik ermöglicht es Rosanvallon, eine politisch wirkungslose 
Stigmatisierung zu beenden. Und er skizziert einen Alternativvorschlag  
für eine verallgemeinerte Volkssouveränität, die die Demokratie bereichert, 
anstatt sie zu vereinfachen und zu polarisieren: eine vitale Demokratie,  
die sich ständig selbst be- und hinterfragt. Auf dieser Ebene der permanen-
ten Anstrengung und Transparenz kann das populistische Projekt seine 
Attraktivität verlieren.
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Pierre Rosanvallon war von 2001 bis 2018 Professor für Moderne und Zeitgenössische 
Geschichte der Politik am Collège de France und Directeur de Recherche an der École des 
Hautes Études en Sciences Sociales (EHESS). 2016 wurde ihm der Bielefelder Wissenschafts-
preis im Gedenken an Niklas Luhmann verliehen. Pierre Rosanvallon ist einer der renom-
miertesten Demokratieforscher von internationalem Rang und hat zahlreiche Schriften 
publiziert, die in 22 Sprachen übersetzt und in 26 Ländern herausgegeben wurden.  
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